
Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Würzburg

Gemeinde Theilheim

Baudenkmäler

D-6-79-193-14 Bach. Gedenkstätte, Gedenkkreuz mit Herz für das Opfer eines Verkehrsunfalls von
1923, Sandstein, 1927.
nachqualifiziert

D-6-79-193-16 Bachstraße 1. Relief, in Rahmen eingelassene Pietà-Darstellung mit
Karniesbogenabschluss, Sandstein, bez. 1851.
nachqualifiziert

D-6-79-193-4 Bachstraße 14; Bachstraße 18; Bachstraße 15. Kath. Pfarrkirche St. Johannes d. Täufer,
Saalbau mit östlichem Chorturm und Spitzhelm, Turm Mitte 13. Jh., Langhaus
wahrscheinlich romanisch, 1737 verlängert, Mitte 19. Jh. nach Norden um ein
Seitenschiff erweitert; mit Ausstattung; Ölbergkapelle, mit Figuren um 1500, um 1600;
Reste der ehem. Kirchhofbefestigung, Bruchsteinmauerwerk, wohl 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-79-193-6 Bachstraße 15. St. Nepomuk-Statue, Figur des Hl. Johann Nepomuk auf Postament mit
Inschriftenkartusche, Sandstein, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-79-193-5 Bachstraße 18. Pfarrhaus, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach und
Treppengiebeln, 17. Jh.; Einfahrtstor mit Wappen und Pforte mit Resten der
Einfriedung, bez. 1675.
nachqualifiziert

D-6-79-193-2 Biebelrieder Straße 1. Heiligenfigur, Skulptur des Schmerzensmannes, Sandstein, 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-6-79-193-3 Engental. Bildstock, Reliefaufsatz mit Marienkrönung und Dreifaltigkeit, auf Säule,
Sandstein, bez. 1798.
nachqualifiziert

D-6-79-193-7 Hauptstraße 12. Tordurchfahrt und Pforte, bez. 1745.
nachqualifiziert

D-6-79-193-8 Hauptstraße 23. Wohngebäude, zweigeschossiger Satteldachbau mit massivem
Erdgeschoss mit geohrten Fensterrahmungen und Fachwerkobergeschoss, bez. 1568;
Hochwassermarke, Inschriftenstein, bez. 1551.
nachqualifiziert
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D-6-79-193-9 Hauptstraße 26. Hoftorpfeiler mit Wappenreliefs, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-79-193-10 Kirchgasse 2. Wohngebäude, zweigeschossiger Massivbau mit Fachwerkgiebel und
Satteldach, im Kern 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-79-193-1 Nähe Kilian-Wallrapp-Straße. Ehem. Friedhof, ummauerte Anlage mit Grabmälern der
1. Hälfte des. 20 Jh.; Einfriedung, Bruchsteinmauerwerk, 19./20. Jh.; Leichenhalle,
Massivbau mit Walmdach und Säulenumgang, 1927; Kreuzigungsgruppe, Kunststein,
von Julius Bausewein, 1947/48; Priestergräber, mit ornamentalen Reliefs, von Julius
Bausenwein, 1947/48; zwei Kreuzwegstationen, von Julius Bausewein, 1947/48.
nachqualifiziert

D-6-79-193-15 Nähe Oberer Kirchberg. Flurkreuz, Kruzifix auf gebauchtem Sockel, Muschelkalk, um
1925.
nachqualifiziert

D-6-79-193-11 Randersackerer Straße 2. Bildstock, Reliefaufsatz mit Pietàdarstellung auf Säule über
Tischsockel, Sandstein, 1684, erneuert 1962.
nachqualifiziert

D-6-79-193-12

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Türschengraben 2. Heililgenfigur, Skulptur der St. Maria de Victoria, Sandstein, um
1700.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken

Landkreis Würzburg

Gemeinde Theilheim

Bodendenkmäler

Siedlung des Mittelneolithikums und der Michelsberger Kultur.
nachqualifiziert

D-6-6226-0004

Siedlung der Hallstattzeit und vermutlich des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-6-6226-0005

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-6226-0006

Siedlung des Jungneolithikums und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0011

Siedlung der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der jüngeren Latènezeit und Wüstung
des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-6226-0012

Siedlung des Spätneolithikums, der Urnenfelderzeit, der jüngeren Latènezeit und
vermutlich der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0017

Siedlung der Linearbandkeramik, des Mittelneolithikums und des Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-6-6226-0020

Siedlung der Hallstattzeit und vermutlich des Jungneolithikums.
nachqualifiziert

D-6-6226-0031

Siedlung der Linearbandkeramik sowie der Späthallstatt - und Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0077

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0078

Verebneter mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-6-6226-0083

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-6226-0109

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0144
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Kreisgrabenanlage vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0181

Vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0187

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des
Ortskernes von Theilheim.
nachqualifiziert

D-6-6226-0258

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Ortsmauer von Theilheim.
nachqualifiziert

D-6-6226-0259

Archäologische Befunde im Bereich der mittelalterlichen und in der frühen Neuzeit
vergrößerten, befestigten Kath. Pfarrkirche Johannes der Täufer von Theilheim.
nachqualifiziert

D-6-6226-0260

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0262

Siedlung der Metallzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0263

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0281

Friedhof des 20. Jahrhunderts mit älter zurückreichender Belegung, im Besonderen mit
Bestattungen von Pestopfern der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 22

D-6-6226-0283
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